
Aus dem Dunkel...

Aus dem Dunkel...

Gardinen vor.

Sitzt ganz still.

Dunkelheit wie sie es will.

Rotwein steht.

Volles Glas.

In sich trägt sie einen Hass.

Er ist weg.

Lange schon.

Einsamkeit ist ihr Lohn.

Will das nicht.

Nicht ihre Art.

Weiß genau um diesen Part.

Mit dem Leben.

Weiß das ja.

Ein Gefühl wächst ihr nah.
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